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Heister: Johann Heinrich H., Historiker, ein Schwestersohn der Brüder Johannes
und Aegidius Gelenius, um die Mitte des 17. Jahrhunderts. Von seinem Oheim
Aegidius erhielt er während einer Krankheit desselben das zu einer Geschichte
der Kölner Weihbischöfe gesammelte Material zu selbständiger Bearbeitung.
Noch als Zögling des Kölner Jesuiten-Gymnasiums verarbeitete er diesen
Stoff zu einer eigenen Schrift und veröffentlichte dieselbe 1641 unter dem
Titel: „Suffraganei Colonienses sive syntagma de s. Coloniensis ecclesiae
proepiscopis, cum illustratione diversorum episcopatuum et familiarum“. Nicht
unerheblich vermehrt wurde das Schriftchen 1670 in zweiter Auflage von dem
Jesuiten Grothaus herausgegeben. Der bekannte Herausgeber der Acten der
Kölner Synode, Hartzheim, hatte die Absicht, das Werkchen neu zu bearbeiten
und bis zum Jahre 1762 fortzuführen; durch den Tod wurde er aber daran
gehindert, die Absicht zur Ausführung zu bringen.
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